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FCA gewinnt Testspiel in Memmingen gegen Monaco mit 1:0

Jetzt fehlt nur noch der 
Feinschliff.  Die Grundlagen 
für eine – hoffentlich erfolgrei-
che – FCA-Saison wurden 
beim sechstägigen Trainingsla-
ger am Walchsee gelegt. Jetzt 
gilt es, sich den Feinschliff ab-
zuholen. Da schmerzt es be-
sonders, dass der FCA derzeit 
viele Ausfälle zu beklagen hat. 
Dazu zählen auch die Verlet-
zungen von Aristide Bancé 
und Andreas Ottl. Die Pausen 
von Alexander Manninger 
und Tobias Werner sind bitter, 
jedoch nicht auf das Trainings-
lager zurückzuführen. Und 
Wehwehchen wie die Addukto-
renverletzung von Kevin Vogt 
können immer mal wieder pas-
sieren. Blöd nur, dass am letz-
ten Trainingslager-Tag mit 
Marwin Hitz auch noch ein 
zweiter – und vermeintlich ers-
ter Ersatz für Manninger – Tor-
hüter ausfällt. Ideal also lief es 
nicht für Trainer Markus 
Weinzierl, der trotzdem Positi-
ves vermelden darf: André 
Hahn scheint seine gute Form 
konserviert zu haben, ist auch 
eine Option für den linken Flü-
gel (rechts spielt dann Ronny 
Philp). Und Raphael Holzhau-
ser schlägt gefährliche Stan-
dards, die nur noch erfolgreich 
verwertet werden müssen. Und 
auch die Nachwuchskicker wie 
Mike Uhde oder Arif Ekin 
standen in den vergangenen 
Tagen ihren Mann. Und was 
macht Königstransfer Halil Al-
tintop? Bereits gut integriert, 
ohne Starallüren, aber auch 
mit unglücklichen Torabschlüs-
sen. Das lässt sich aber im 
Feinschliff beheben. 

Von Dennis Amedovski
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Achtungserfolg

SPORT-TICKER – MELDUNGEN AUS DER REGION
Enttäuschung Wenig vielver-
sprechend verliefen die Einzel-
wettbewerbe bei der Kanuslalom-
EM der U23 in der Slowakei für die 
Augsburger. Nur Birgit Ohmayer 
(Kanu Schwaben) kam in Finale im 
Canadier-Einer, allerdings „nur“ 
auf Rang 9 (58 Strafsekunden). 
Gold holte sich Carolin Wagner 
(Leipzig). Bereits im Halbfinale 
scheiterten der Jugendmeister 
Florian Breuer (AKV) im Canadi-
er-Einer mit Rang 29 (106 Strafse-
kunden). Noch schlechter erging 

es Leo Bolg im Kajak-Einer. Er lande-
te gar nur auf dem vorletzten Rang 
49. Etwas Pech hatte Selina Jones 
(Kanu Schwaben), die Tochter der 
Olympiasiegerin Elisabeth Miche-
ler-Jones. Ihr fehlten im Semifinale 
des Kajak-Einers als Zwölfte nur 2,58 
Sekunden zum Einzug in das Finale. 
Das waren sechs Strafsekunden zu-
viel. 

Eine Medaille gab es dann aber 
doch noch für Ohmayer. Mit der  
Mannschaft holte sie im Canadier-
Einer hinter Australien Silber. 

(Inter)nationale Wettkämpfe 
machen Susanne Rosenbauer 
offenbar Spaß: Die 28-jährige süd-
deutsche und bayerische Meiste-
rin im Speerwerfen war in Luzern 
zum ersten Mal bei einem interna-
tionale Sportfest dabei. Und das 
gleich gegen die Weltklasse. „Das 
tolle Stadion, die Atmosphäre und 
das hervorragende Wetter haben 
mich motiviert. Das mir mit 57,47 
Metern eine neue Jahresbestleis-
tung gelang, war eine schöne 
sportliche Beigabe“, freute sich 

die Ingenieurin, die letztlich auf 
Rang 7 landete. Konkurrentinnen 
waren unter anderem die bei der 
WM in Moskau startende deutsche 
Meisterin Linda Stahl (65,24 Me-
ter) und Europameisterin Vira Reb-
ryk (63,94 Meter). 

Nach der deutschen Meister-
schaft bei den U23 Junioren sicher-
te sich der Hochzoller Stefan Gorol 
(DJK Friedberg) auch den bayeri-
schen U23-Titel über die 400 Meter. 
In Ingolstadt setzte er sich in 47,85 
Sekunden souverän durch, ohne 

sich dabei voll verausgaben zu 
müssen. Bayerischer Meister mit 
persönlicher Bestzeit wurde Flori-
an Xenos (LG Augsburg) mit 10,97 
Sekunden über die 80 Meter Hür-
den bei den M15-Junioren. Dazu 
belegte er Rang drei über die 300 
Meter in 37,32 Sekunden. Vize-
meister im Dreisprung der U23 
Junioren wurde Patrick Lutzen-
berger mit 13,83 Metern. Eben-
falls Vizemeister wurde Philipp 
von Schwartzenberg im Speer-
werfen der U14 mit 39,37 Metern.

Der FC Augsburg hat in 
Memmingen sein vor-
letztes Testspiel vor dem 

Pflichtspielstart bei RB Leipzig 
gegen die Millionentruppe von 
AS Monaco mit 1:0 gewonnen. 
Es war das Duell 
zweier unter-
s c h i e d l i c h e r 
Transfer-Philoso-
phien. Auf der ei-
nen Seite die Gäste aus dem 
Fürstentum, die während dieser 
Transferperiode mit Einkäufen 
wie Falcao, Joao Moutinho 
oder Eric Abidal auf sich auf-
merksam machten und bereits 
über 100 Millionen Euro an 
Transfers ausgaben. Auf der an-
deren Seite der Bundesligist, der 
Spieler wie André Hahn, Sa-
scha Mölders oder Matthias 
Ostrzolek aus unterklassigen Li-
gen groß auf die Bundesliga-
Bühne rausbringt. Beim Test in 
Memmingen vor 5000 Zuschau-

ern war jedenfalls kein Unter-
schied auf dem Platz zu spüren 
– im Gegenteil.

Der FCA zeigte sich äußerst 
aktiv und spritzig und war vor 
allem im taktischen Bereich viel 

besser aufge-
stellt als die 
Mo n ega s s e n . 
Wo auf der ei-
nen Seite 

Sturmstar Falcao gemütlich die 
Linien entlang lief, rannte Sa-
scha Mölders quer über den Platz 
– und sei es auch nur für ein tak-
tisches Foul. Das Nicht-Aufge-
ben-Wollen von Mölders sorgte 
auch für den einzigen Treffer des 
Tages. Als nach einem langen 
Ball auf Marcel de Jong Torhü-
ter Danijel Subasic das Spielge-
rät nicht festhalten und so der 
Kanadier ungestört in die Mitte 
flanken konnte, stand der Augs-
burger Stürmer goldrichtig und 
netzte mit dem linken Fuß zum 

1:0 in der 15. Minute ein. „Vor 
allem in der ersten Halbzeit ha-
ben wir das gut gemacht. Und 
mit den Einwechslungen der jun-
gen Spieler haben wir es dann 
geschickt verteidigt. Der Erfolg 
geht in Ordnung“, erkannte Trai-
ner Markus Weinzierl. 

Für Aufsehen sorgte zudem ein 
ruppiges Foul von Falcao kurz vor 
der Halbzeit. Völlig unmotiviert 
trat er André Hahn von hinten in 
die Beine, das wiederum brachte 
Mölders in Rage, der – einsatz-
freudig wie man ihn kennt – dem 
Kolumbianer die Meinung geigte. 
Auch in diesem 
Duell gegen den 
60-Millionen-Eu-
ro-Transfer ging 
der Augsburger als 
Punktsieger hervor. „Was der da 
mit André gemacht hat, geht gar 
nicht. Aber alles in allem war es 
ein sehr faires Spiel“, erkannte 
Paul Verhaegh. 

Punktsieger 
Mölders

Viele Verletzte 
beim FCA

Überhaupt zeigte sich die 
Mannschaft erstaunlich fit. Und 
das obwohl sie am Tag zuvor 
noch eine Trainingseinheit am 
Walchsee absolvierte und zudem 
ohne die verletzten Alexander 
Manninger, Marwin Hitz, To-
bias Werner, Mathias Fetsch, 
Kevin Vogt, Andreas Ottl und 
Aristide Bancé antrat. Auch 
Neuzugang Panagiotis Vlacho-
dimos musste wegen einer Fuß-
verletzung aussetzen. „Es ist im-
mer schön, gegen solche nam-
haften Gegner zu spielen. Am 
liebsten würde ich jeden Tag ge-

gen solch eine 
M a n n s c h a f t 
ran“, offenbarte 
Dominik Rein-
hardt. „Aber 

Auftaktgegner Dortmund ist 
dann doch noch ein anderes Ka-
liber“, so der Verteidiger weiter. 
In dieser Form kann es jedenfalls 
weitergehen.

FCA – AS Monaco 1:0 (1:0)
Amsif – Verhaegh (70. Wennin-
ger), Callsen-Bracker (70. Stroh-
maier), Klavan (46. Reinhardt), 
Ostrzolek (70. Rieder) – Baier 
(46. Uhde) – Hahn (70. Thommy), 
Moravek (46. Holzhauser), Altin-
top (70. Ekin), de Jong (46. Philp) 
– Mölders (70. Nebihi). 

Marcel de Jong (re.) feierte ein erstaunliches Comeback, 
nachdem er erst am Donnerstag mit der Mannschaft 
mittrainieren konnte.  Fotos: Kolbert

Immer am Limit: Sascha Mölders (weißes Trikot, Mitte) war im Duell 
gegen Falcao (Nummer 9) der deutliche Punktsieger. Hier setzt er sich 
für seinen gefoulten Mitspieler ein. 

FCA – AS FCA – AS FCA – Monaco 1:0 (1:0)

Bayern 
im Finale

Der FC Bayern fängt dort an, 
wo er in seiner Rekordsaison 

aufgehört hat. Beim Telekom-Cup, 
einem Vorbereitungsturnier, in 
Gladbach fertigte die Mannschaft 
von Neu-Trainer Pep Guardiola 
den Hamburger SV mit 4:0 ab. Für 
die Tore sorgten Jerome Boateng 
(12.), Mario Mandzukic (44.), To-
ni Kroos (45.) und Thomas Müller 
(52.). Beim FC Bayern spielte Neu-
zugang Thiago von Beginn an. Auf 
der Ersatzbank nahmen zunächst 
Manuel Neuer, Javier Martinez, 
Müller und Arjen Robben Platz. 
Im heutigen (So.) Endspiel geht es 
gegen Gastgeber Mönchenglad-
bach, der im Borussia-Duell Dort-
mund mit 1:0 besiegte (Torschütze 
Daems). 


